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Anlage 1 zum Vertrag nach DE-UZ 30a

Umweltzeichen für „Produkte aus Recycling-Kunststoffen“
	


	
Bitte benutzen Sie
diesen Vordruck!





[bookmark: Text61]Antragsteller (Zeichennehmer):  	     
			     
[bookmark: Text62]		 	     
[bookmark: Text63]	     

Inverkehrbringer (Zeichenanwender):	     
	     
	     
	     

Marken-/Handelsname:		       
					       
					       

Produktbezeichnung[footnoteRef:1]:		        [1:  	Für jede unterschiedliche Produktbezeichnung ist eine Anlage auszufüllen.] 

					       
					       


Anwendungsbereich:			       
					       
					       


Werkstoffzusammensetzung des Fertigerzeugnisses:

	
	Bauteil
	Handelsname
	Lieferant
	PCR-Anteil
	Polymertyp
	Kennzeichnung nach DIN EN ISO 11 469 (Kunststoffe) bzw. 
chem. Bezeichnung (Zusatzstoffe)
	Anteil in Gew.-% im beantragten Produkt

	Kunststoffe
	Gesamte Kunststofffraktion
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	Zusatzstoffe
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	Farbmittel 
(z. B. Pigmente, Masterbatch, Druckfarbe)
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	Füll- und Verstärkungsstoffe (z. B. UV-Stabilisatoren)
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	Sonstige 
Hilfsstoffe 
und Additive
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	Andere Materialien 
(z. B. Metalle, Papier)
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	Abschnitt
	Kriterium
	Anforderung
	Bestätigung 
der Einhaltung
	
	Nachweis
	Beigefügtes Dokument

	
	
	
	
	
	
	

	3.1
	Anforderungen an den Rezyklatgehalt
	Anteil an PCR-Material mindestens 80 Gew.-%
	Die Einhaltung der Anforderung wird bestätigt.
	|_|
	· Beschreibung des Fertigerzeugnisses, Prospektmaterial, ggf. Referenzprodukt
	     
(Anlage 2)

	
	
	
	
	
	· Bestätigung durch eine unabhängige fachkundige Stelle
	     
(Anlage 3)

	
	
	
	
	
	· EuCertPlast Zertifikat einschließlich Bericht des Recycling-Unternehmens
	     
(Anlage 4)

	
	
	
	
	
	
	

	3.2
	Behandlungsanforderungen an 
PCR-Materialien
	Trockene Aufbereitung von PCR-Material für die Herstellung von Blasfolien bzw. Waschprozess
	Trifft nicht zu: keine Herstellung von Blasfolie
	|_|
	--
	--

	
	
	
	Die Einhaltung der Anforderung wird bestätigt.
	|_|
	Dokumentation der Art der Aufbereitung und ggf. Stellungnahme des/der Auditors/Auditorin
	     
(Anlage 3)

	
	
	
	
	
	
	

	3.3
	Begrenzung der Verwendung bestimmter PCR-Materialien
	Ausschluss von PCR-Materialien, die enthalten:
· SVHC oberhalb 0,1 Gew.%
· halogenierte Treibmittel oder Flammschutzmittel
· Weich-PVC
· Hart-PVC, die Cadmium und Blei enthalten
	Die Einhaltung der Anforderung wird bestätigt.
	|_|
	Bestimmung der Gehalte an 
· Phthalaten (Prüfbericht gemäß EN ISO 18856 oder EN 14602 oder einer gleichwertigen Methode)
· Chlor und Brom (zerstörungsfreie, spektroskopische Messung in Anlehnung an DIN EN 62321-3-1:2014-10)
· Cadmium und Blei ICP-OES (Optische Emissionsspektrometrie) oder ICP-MS (Massenspektrometrie)
falls relevant gemäß Abschnitt 3.3
	     
(Anlage 5)

	
	
	
	
	
	
	

	3.4
	Anforderungen an den Zusatz von Stoffen zum PCR-Material
	Kein Zusatz von Stoffen mit Einstufungen  nach Tab. 1 sowie von Stoffen der Kandidatenliste nach Art. 59 der REACH-Verordnung und ggf. mit Einstufung H317
	Die Einhaltung der Anforderung wird bestätigt.
	|_|
	Sicherheitsdatenblätter, wenn gesetzlich vorgeschrieben
	     
(Anlage 6)

	
	
	
	
	
	
	

	3.5
	Spezifische Anforderungen an Fertigerzeugnisse mit direktem Boden- und Wasserkontakt
	Begrenzung der Migration von Schwermetallen, Grenzwerte gemäß Tab. 2
	Die Einhaltung der Anforderung wird bestätigt.
	|_|
	Prüfung gemäß 
DIN EN ISO 71-3
	     
(Anlage 7)

	
	
	
	Trifft nicht zu: kein direkter Boden- und Wasserkontakt
	|_|
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	3.6
	Spezifische Anforderungen an Fertigerzeugnisse mit direktem Verbraucherkontakt
	· Begrenzung der Migration von Schwermetallen, Grenzwerte gemäß Tab. 2
· Begrenzung des Gehalts an PAK gemäß Abschnitt 3.6
	Die Einhaltung der Anforderung wird bestätigt.
	|_|
	Prüfung gemäß 
DIN EN ISO 71-3

	     
(Anlage 8)

	
	
	
	Trifft nicht zu: kein wiederholter, direkter Körperkontakt zum
	|_|
	Verbraucher

	

	
	
	
	
	
	
	

	3.7
	Stoffliche Anforderungen an 
Nicht-PCR-Kunststoffanteile
	Kein Zusatz während ihrer Herstellung oder weiteren Verarbeitung von Stoffen mit Einstufungen  nach Tab. 3 sowie von Stoffen der Kandidatenliste nach Art. 59 der REACH-Verordnung und ggf. mit Einstufung H317
	Die Einhaltung der Anforderung wird bestätigt.
	|_|
	Sicherheitsdatenblätter, wenn gesetzlich vorgeschrieben
	     
(Anlage 6)

	
	
	
	
	
	
	

	3.8
	Anforderungen an 
das Endprodukt
	· Kunststoffteile mit geometrischen Maßen größer als 5 cm x 5 cm sind entsprechend DIN EN ISO 11 469 zu kennzeichnen. 
· Fertigerzeugnissen aus Kunststofffolien und Versandverpackungen muss bei Logoaufdruck verpflichtend das Erklärfeld und die jeweils gültige Registriernummer abgebildet werden oder auf den Logoaufdruck verzichtet werden.
· Bei Verkaufsverpackungen, die im Geltungsbereich ausgeschlossen sind, deren Ursprungsmaterial jedoch nach UZ 30a zertifiziert sind, darf lediglich mit sinngemäßem Wortlaut daraufhin gewiesen werden: „Die Verpackung besteht aus > 80% PCR-Kunststoffrezyklat mit Blauem Engel.“ Die Verwendung des Logos ist nicht gestattet.
	Die Einhaltung der Anforderung wird bestätigt.
	|_|
	--
	--



Anlagen zum Vertrag

Bitte benutzen Sie den vorliegenden Vordruck der Anlage 1 zum Vertrag.


Die nachstehenden Anlagen sind den Antragsunterlagen beizulegen:
Anlage 2:	Beschreibung des Fertigerzeugnisses, Prospektmaterial, ggf. Referenzprodukt (Abschnitt 3.1)
Anlage 3:	Bestätigung durch eine unabhängige fachkundige Stelle (Abschnitt 3.1, Vordruck)
Anlage 4:	EuCertPlast Zertifikat einschließlich Bericht des Recycling-Unternehmens (Abschnitt 3.1)
Anlage 5:	Prüfberichte zu Phthalaten, Halogenverbindungen und Cadmium und Blei (falls relevant gemäß Abschnitt 3.3)
Anlage 6:	Sicherheitsdatenblätter der Zusatzstoffe (Abschnitte 3.4 und 3.7)
Anlage 7:	ggf. Prüfbericht zur Migration von Schwermetallen nach DIN EN ISO 71-3 (Abschnitt 3.5)
Anlage 8:	ggf. Prüfberichte zur Migration von Schwermetallen nach DIN EN ISO 71-3 und PAK nach AfPS GS 2014:01 PAK 
 			(Abschnitt 3.6)


Sofern Prüfprotokolle gefordert werden, müssen die Prüfungen müssen von Laboratorien durchgeführt werden, die den allgemeinen Anforderungen der Norm EN ISO 17025 oder einer gleichwertigen Norm (z. B. GLP) genügen.
Einzureichende Prüfberichte, Zertifikate, Sicherheitsdatenblätter etc. sollten bei der Einreichung nicht älter als ein Jahr sein.
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